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die aktive Nutzung des wissen
schaftlich-technischen Fort
schritts und der besten Produk
tionserfahrungen zu mobilisieren, 
energisch zur Durchsetzung von 
Sparsamkeit, Organisiertheit und 
Disziplin beizutragen.
Die Lösung dieser äußerst wichti
gen Aufgaben hängt weitgehend 
von der Mobilisierung der Men
schen, vom schöpferischen Her
angehen an die Erziehungsarbeit 
ab. In Erfüllung der Beschlüsse 
des XXVII. Parteitages der 
KPdSU haben die Parteiorganisa
tionen des Gebietes die ideologi
schen Kader umgruppiert, um die 
Arbeit in den Kollektiven wirksa
mer zu gestalten. Die Kader der 
mündlichen politischen Agitation 
richten ihr Hauptaugenmerk auf 
den sozialistischen Wettbewerb 
zu Ehren des Jubiläums, betonen 
den Beitrag jedes einzelnen zum 
Gesamtergebnis. So ist es bei
spielsweise zu einem nicht gerin
gen Teil das Verdienst der in un
serem Gebiet bekannten Neuerer 
der Produktion und Helden der 
sozialistischen Arbeit W. I. Ignat- 
jew, W. S. Kusnezow, A. I. 
Ljaschko und vieler anderer, daß 
das Kollektiv der Produktionsver
einigung „Krasnoarmejskugol" 
schon über längere Zeit zu den 
besten im Industriezweig gehört. 
Im Donbass entstand auch der 
Wettstreit der Kohlekumpel um 
die Mitgliedschaft im „Klub der 
Stachanow-Rekordler", dem die 
besten Bergleute angehören. 
Jetzt gibt es bereits über 4000 
Mitglieder solcher Klubs. Dem 
Beispiel der Bergleute folgten die 
Hüttenwerker des Kombinats „II- 
jitsch" in Shdanow, die „Klubs 
der Millionäre" gegründet haben, 
denen Hochofenarbeiter,
Schmelzer und Walzwerker ange
hören, die bereits über eine Mil
lion Tonnen Metall erschmölzen 
bzw. gewalzt haben.
Die Parteiorganisationen des Ge
bietes schenken jetzt der Überlei
tung wissenschaftlich-techni
scher Ergebnisse in die Produk
tion größere Aufmerksamkeit. 
Wie in anderen Regionen des 
Landes, so wurden auch bei uns

wissenschaftlich-technische Pro
gramme ’ wie „Donbass", 
„Maschinenbau", „Metall" ausge
arbeitet. Die Parteikomitees und 
die Grundorganisationen infor
mieren die Arbeitskollektive re
gelmäßig über den Stand der 
Verwirklichung dieser Pro
gramme. Zu diesem Zweck wer
den der einheitliche Tag der poli
tischen Weiterbildung, themati
sche Tage der Wissenschaft, Par
teipresse, Rundfunk und Fernse
hen sowie Gespräche der Politin- 
formatoren in den Brigaden ge
nutzt.
Außerordentlich wichtig für die 
ideologische Arbeit zur Beschleu
nigung des wissenschaftlich- 
technischen Fortschritts ist es, 
die Kollektive der wissenschaftli
chen Einrichtungen auf die enge 
Zusammenarbeit mit den Arbei
tern der Betriebe zur Vervoll
kommnung der Produktion zu 
orientieren. Bisher hatten man
che Wissenschaftler und Kon
strukteure nicht genügend Be
harrlichkeit zur Anwendung der 
von ihnen entwickelten Neuerun
gen. Die Lektoren, Propagandi
sten und Politinformatoren sind 
aufgefordert, auch die techni
sche Intelligenz der Industrie- 
und Landwirtschaftsbetriebe für 
die schöpferische Zusammenar
beit mit den Kollektiven der wis

senschaftlichen Einrichtungen, 
Konstruktionsbüros und Hoch
schulen zu mobilisieren.
In Vorbereitung auf den Festtag 
des Sowjetstaates wurden die 
Anstrengungen zur Erhöhung der 
Organisiertheit und der Disziplin 
in den Arbeitskollektiven ver
stärkt. Als Beispiel sei die Arbeit 
des ideologischen Aktivs der 
Grube „Gorki" der Produktions
vereinigung „Donezkugol" ge
nannt. Jeder Verstoß gegen Dis
ziplin und Ordnung wird dort in 
den Arbeitskollektiven ausgewer
tet. Mit gleicher Konsequenz 
werden jene zur Rechenschaft 
gezogen, die mit Material und 
Rohstoffen nicht sorgsam umge
hen. Fehlschichten und sonstige 
Verstöße kommen in dieser 
Grube nur noch selten vor. Als er
ste im Industriezweig haben die 
Kumpel der Grube „Gorki" in die
sem Jahr den Plan der ersten bei
den Jahre des Planjahrfünfts er
füllt.
Große Verbreitung in unserem 
Gebiet haben die Erfahrungen 
der Agitatorenkollektive von 
Sljawjansk gefunden. Die Agita
toren von über 500 Produktions
brigaden in den Betrieben der 
Stadt kämpfen unter der Losung 
„Wie das Gewissen, so die Quali
tät!" entschieden gegen Arbeits
bummelei und Ausschuß, für die
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